
  
Universitätsbibliothek 
digitalisiert historische 
Handschriften  
   

Aus den Instituten und 
Fakultäten 

Von der Teilchenphysik bis 
zur Musik  
Das Physikalische 
Weihnachtskolloquium  
   

Politologen bleiben in 
Kontakt  
Alumni-Vereinigung 
gegründet  
   

Neues aus der Linguistik  
Heidelberger Kolloquium der 
Germanisten  
   

Audiobox 

Säurefraß bedroht die UB 

  
Interview mit Dr. Stefanie 
Berberich (Audio-Datei)  
   

Wie man Bücher richtig 
pflegt  
Dr. Stefanie Berberich im 
Campus-Report (Audio-
Datei)  
   

Studentenleben 

Wie steht es um die 
Studierenden? 

Nonnenliebe 
 
Prüde und 
enthaltsam – so stellt 
man sich gemeinhin 
den ernsthaften 
Kleriker des 12. 
Jahrhunderts vor. 
Umso 
überraschender liest 
sich deshalb das Werk des Andreas 
Capellanus, das sich unter dem Titel „De 
amore“ – „Über die Liebe“ der Sexualität, 
der Erotik und der Beziehung der 
Geschlechter widmet. 

Eine ganz neue, ungewohnte Sicht tut sich 
hier dem Leser auf, der erstaunt in diesem 
sehr speziellen Ratgeber des Mittelalters 
blättert, der aus drei Büchern besteht, die 
der Autor – ein in der Kanzlei des 
französischen Königs tätiger Kleriker – einst 
in mittelalterlichem Latein niederschrieb. In 
der „Bibliothek der Mittellateinischen 
Literatur“, herausgegeben vom Heidelberger 
Ordinarius Walter Berschin, liegt das 
einzigartige Zeugnis hochmittelalterlicher 
Weltsicht nun erstmals in vollständiger 
moderner deutscher Übersetzung vom 
Göttinger Mittellateiner Fidel Rädle vor.  

  

Im Interview:  

„Wenn wir jetzt 
nichts tun, käme uns 
der Klimawandel teuer 
zu stehen“ 
Von Oliver Fink  
 
Am 1. Oktober hat 
Sir Michael Arthur 
das Amt des 
britischen 
Botschafters in 
Deutschland 
angetreten. Mitte 
November weilte er 
auf Einladung des Rektors der Ruperto 
Carola in Heidelberg, um im Rahmen der 
„Universitätsrede 2007“ einen Vortrag 
zum „Klimawandel“ zu halten. Im 
Gespräch äußert Michael Arthur die 
Hoffnung, dass die jüngst in Gang 
gekommene Dynamik in Sachen 
Klimapolitik weiter zunimmt. Zudem zeigt 
er sich erfreut, dass die Universitäten 
Heidelberg und Cambridge so viele 
Gemeinsamkeiten besitzen; und offenbart 

Aus der Forschung 

Feuerwerk in Zeitlupe 

  
"Calcium-Funken" 
festgehalten  
   

Genomforschung mit 
Bundesmitteln  
BMBF fördert DKFZ  
   

Molekulare 
Ausweispflicht  
Wie Zellen dem 
Identitätsverlust 
vorbeugen  
   

Ausgezeichnet 

Hautzellen im 
Computermodell 

  
Dr. Niels Grabe mit dem 
ersten "MTZ-Bioquant 
Award for Systems 
Biology" ausgezeichnet  
   

Auf der Suche nach 
Medikamenten gegen 
AIDS  
Innovationspreis der 
BioRegionen ging an PD 
Dr. Oliver Keppler  
   

Für "unermüdlichen 
Einsatz zur Verbreitung 
astronomischer 
Kenntnisse"  
Dr. Cecilia Scorza de Appl 
erhielt Hans-Ludwig-
Neumann-Preis  
   

Geehrt von Europas 
Urologen  
Prof. Peter Alken 
Ehrenmitglied der EAU  
   

Hengstberger-Preise 
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